
 
 

Freibad Letzigraben 
 
Frühere Grabungen 
Eine frühere Grabung fand im Jahr 1838 statt. Ein damals entdecktes Gebäude wurde bei der 
jetzigen Untersuchung genauer gefasst. Es handelt sich um das Herrenhaus eines römischen 
Gutshofes, das einen Grundriss von gut 20 mal 40 Meter aufwies und die höchste Stelle des 
Hügels einnahm. 
 
Die erste Grabungsequpipe zeigte wenig Interesse am Galgen, obwohl dieser nachweislich seit 
dem 14. Jahrhundert an dieser Stelle stand und 1810 letztmals für eine Hinrichtung diente. Erst 
1831 wurde er abgebrochen - vieles war vermutlich zur Zeit der Grabung im Gelände noch 
sichtbar. Die aufgenommene Planskizze zeigt eine Konstruktion mit drei gemauerten Säulen 
und einer Umfassungsmauer. Die Säulen trugen Querbalken, an denen die Delinquenten 
gehängt wurden. 
 
Die drei im Jahr 2006 freigelegten menschlichen Skelette bezeugen einen pietätlosen Umgang 
mit den Toten: Sie wurden ohne Sorgfalt neben Tierkadavern verscharrt. 
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